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UAV in Europa: MTU und Pratt & Whitney Canada bündeln Kräfte  
Berlin, 27. Mai 2008 – Die MTU Aero Engines und Pratt & Whitney Canada (P&WC) wollen in Europa bei unbemannten Luftfahrzeugen (UAV = Unmanned Aerial Vehicle) zusammenarbeiten. Am Dienstag, 27. Mai, haben die Partner auf der ILA in Berlin ein Memorandum of Understanding (MoU) unterzeichnet. Im Rahmen einer fünfjährigen Kooperation will man gemeinsam Geschäftsmöglichkeiten auf dem wachsenden europäischen UAV-Markt eruieren.  
„Für uns ist dieses MoU ein bedeutender Schritt, uns erfolgreich auf dem aufstrebenden europäischen UAV-Markt zu positionieren“, erklärte Michael Perodeau, Vice President Corporate Aviation, P&WC. Und weiter: „Seit fast einem Vierteljahrhundert arbeiten wir mit der MTU zusammen und freuen uns auf eine enge Kooperation, um in diesem vielversprechenden Sektor Geschäftsmöglichkeiten auszuschöpfen.”
Michael Schreyögg, Leiter Militärische Programme bei der MTU Aero Engines: „Der kommende UAV-Markt verlangt stark nach fertig entwickelten Triebwerken - vornehmlich aus dem Segment der Geschäftsfliegerei. Das P&WC-Produktportfolio sowie die technischen Fähigkeiten und der logis-tische Rückhalt der MTU in Europa ergänzen sich hier bestens.“

In den vergangenen 23 Jahren hat die MTU über 4.000 Triebwerksmodule an P&WC geliefert und führt gemeinsam mit dem kanadischen Hersteller das Pratt & Whitney Canada Customer Service Center (CSC), das sich um die Instandhaltung der P&WC-Triebwerke kümmert. Beide Partner haben große Erfahrung auf dem UAV-Markt; unter anderem haben sie bei der Hardware sowie der technischen Unterstützung des EADS-Barracuda-Programms zusammengearbeitet.

UAVs sind unbemannte Luftfahrzeuge, die ferngesteuert werden können oder einen Kurs automatisch abfliegen. Sie haben ein breites Einsatz-spektrum; dazu gehören Aufklärungs- und Überwachungsflüge genauso wie die Erstellung von Kartenmaterial.

Pratt & Whitney Canada in Longueuil, Quebec, Kanada, ist ein Tochterunternehmen von United Technologies (UTC) in Hartford, USA, und weltweit führend bei der Entwicklung, Herstellung und Betreuung von Antrieben für Businessjets, Privat- und Regionalflugzeugen sowie Hubschraubern. Das Unternehmen fertigt auch Hilfs- und Industriegasturbinen. UTC ist ein Mischkonzern mit High-Tech-Produkten und Dienstleistungen für die weltweite Luft- und Raumfahrt sowie die Gebäude-Industrie.

Die MTU Aero Engines ist Deutschlands führender Triebwerkshersteller und eine feste Größe in der Branche weltweit. Sie arbeitet mit den großen Akteuren – General Electric, Pratt & Whitney und Rolls-Royce – zusammen und ist technologisch führend bei Hochdruckverdichtern und Niederdruckturbinen, Triebwerksregelungen sowie Fertigungs- und Reparaturverfahren. Das Unternehmen beschäftigt weltweit insgesamt rund 7.100 Mitarbeiter und hat im Geschäftsjahr 2007 einen Umsatz in Höhe von knapp 2,6 Milliarden Euro erzielt. Die MTU Maintenance ist der weltweit größte unabhängige Anbieter von Instandhaltungsdienstleistungen für zivile Luftfahrtantriebe; im militärischen Bereich ist die MTU der Systempartner für fast alle Luftfahrtantriebe der Bundeswehr. 
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